
Gemeinde Büchen 
Der Vorsitzende des Finanz- und Rechnungsprüfungsausschusses der 

Gemeinde Büchen 

Niederschrift 

über die Sitzung des Finanz- und Rechnungsprüfungsausschusses der Gemeinde 
Büchen am Dienstag, den 15.11.2011 Sitzungssaal des Bürgerhauses, Amtsplatz 1 
in 21514 Büchen 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 19:52 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 
Vorsitzender/Gemeindevertreter 
Lange, Wolf-Dieter  
Gemeindevertreterin 
Ewert, Kirsten  
Hondt, Claudia  
Gemeindevertreter 
Doering, Hubertus  
Dust, Ansgar  
Koßatz, Thomas  
Rademacher, Wolfgang  
Sonnenwald, Martin  
Schriftführer 
Benthien, Uwe  
Gäste 
Möller, Uwe Bürgermeister Bürgermeister 
 
 
Abwesend waren: 
 
Entfällt 
 
 
 
 
 
 
 



Tagesordnung: 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

2)  Niederschrift vom 08.11.2011 
  

3)  Einwohnerfragestunde 
  

4)  Bericht aus der Verwaltung 
  

5)   TOP 7: 2. Nachtragshaushaltssatzung und -plan für das Haushaltsjahr 
2011 der Gemeinde Büchen 

  
6)  Haushaltssatzung und -plan für das Haushaltsjahr 2012 

  
7)  Verschiedenes 

  
 



Tagesordnungspunkte 
 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Lange, der Ausschussvorsitzende, begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die 
Sitzung. Der Ausschuss wird als beschlussfähig festgestellt. Einwendungen gegen 
Form und Frist der Ladung werden nicht erhoben. 
 

2)  Niederschrift vom 08.11.2011 
 
Die Genehmigung der Niederschrift vom 08.11.2011 wird auf die nächste Sitzung 
des Finanzausschusses verschoben 
 

3)  Einwohnerfragestunde 
 
Herr Lempges spricht an, dass entgegen der Äußerungen des Kämmerers die An-
sätze des Vermögenshaushaltes nicht berücksichtigt wurden. Herr Benthien bestä-
tigt, dass die Ansätze um 3.200 € gekürzt wurden. Die Thematik soll im Rahmen der 
Haushaltsberatung besprochen werden. 
 

4)  Bericht aus der Verwaltung 
 
Bürgermeister Möller berichtet, dass die Abrechnung der Schulkostenbeiträge der 
Städte Ratzeburg und Mölln noch immer nicht vorliegt. Der Nachtrag konnte daher 
nicht mehr angepasst werden. 
 

5)   2. Nachtragshaushaltssatzung und -plan für das Haushaltsjahr 
2011 der Gemeinde Büchen 

 
Der Entwurf der 2. Nachtragshaushaltssatzung und des Nachtragshaushaltsplanes 
wurde bereits am 27.10. vorberaten und anschließend in den Fraktionen beraten. 
Auf Nachfrage des Vorsitzenden, Herrn Lange, ergeben sich keine weiteren Nach-
fragen, so dass Herr Lange über den vorgelegten Entwurf abstimmen lässt. 
 
Der Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung 
Büchen die anliegende 2. Nachtragshaushaltssatzung und den 2. Nachtragshaus-
haltsplan für das Haushaltsjahr 2011 mit den vorgeschriebenen Anlagen zu be-
schließen.  
 
Abstimmung: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
 
 
 
 



6)  Haushaltssatzung und -plan für das Haushaltsjahr 2012 
 
Der vorgelegte Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes 2012 der 
Gemeinde Büchen wurde in der Sitzung am 08.11.2011 vorgestellt und anschließend 
in den Fraktionen beraten. In den Haushalt 2012 soll die von Herrn Lempges ange-
sprochene Differenz zur Anschaffung von Feuerwehrgerätschaften und –bekleidung 
in Höhe von 3.200 zusätzlich aufgenommen werden. Weitere Änderungswünsche 
werden nicht mehr vorgetragen, so dass Herr Lange über den vorgelegten Entwurf 
unter Berücksichtigung dieser Veränderung abstimmen lässt. 
 
Der Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung 
Büchen den vorliegenden Entwurf der Haushaltssatzung, des Haushaltsplanes, des 
Stellenplanes und den vorgeschriebenen Anlagen für das Haushaltsjahr 2012 in der 
vorliegenden Fassung zu beschließen. 
 
Abstimmung: Ja: 6  Nein: 0  Enthaltung: 1 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

7)  Verschiedenes 
 
Frau Hondt erkundigt sich, ob auch die Doppikschulungen für die Gemeindevertreter 
gedacht wird. Bürgermeister Möller teilt hierzu mit, dass dies im 2. Halbjahr 2013 er-
folgen soll. Hinsichtlich der Doppik teilt der Bürgermeister weiter mit, dass die beste-
hende Software auf die Anforderungen der Doppik überprüft und ggfls. Erweitert 
wird, damit eine einwandfreie Vermögenserfassung und –bewertung möglich wird. 
 
Herr Koßatz erkundigt sich, ob hinsichtlich des angeforderten Angebotes zur Kalkula-
tion der Schwimmbadeintrittspreise schon etwas vorliegt. Dies wird seitens der Ver-
waltung verneint, die Unterlagen sollen evtl. im Laufe diese bzw. nächster Woche 
vorgelegt werden. 
 
Nachdem sich keine weiteren Punkte mehr ergeben, schließt der Ausschussvorsit-
zende die Sitzung um 19.52 Uhr. 
 
 
 
 
 
 

.................................................  .................................................. 
 Wolf-Dieter Lange Uwe Benthien 
 Vorsitzender  Schriftführung 
 


